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Die meisten Kunstwerke stehen
Die meisten der Skulpturen für die Triennale, die am 26. April beginnt, stehen bereits. Dies ist, wie man in den vergangenen Tagen merken konnte, durchaus Anlass zur Freude für die Spaziergänger am Rheinufer, die schon einmal einzelne Werke entdecken konnten. Ausserdem war auch der Fotograf vor Ort, der alle Werke für den Katalog dokumeniert. Der Katalog begleitet wie bereits bei den letzten zwei Triennalen die Ausstellung mit Texten zu jedem einzelnen Kunstwerk.

Das Team des Skulpturenparks bittet allerdings alle interessierten Besucher um Verständnis, dass es noch keine Informationen zu den Kunstwerken gibt, da die Ausstellung erst am 26. April eröffnet. Um so mehr können sich allerdings Binger und Gäste der Stadt auf den Eröffnungssamstag freuen, da dann zwischen 14 und 16 Uhr Live-Speaker im Gelände zwischen Park am Mäuseturm und Hafenpark allen Interessierten die Skulpturen erläutern und für Fragen zur Vefügung stehen werden.

Es ist geplant, die Live-Speaker auch an anderen Wochenenden über den Sommer hinweg einzusetzen. Dieses Konzept findet 2014 zum ersten Mal statt und ist ein Resultat der guten Zusammenarbeit zwischen der Gerda und Kuno Pieroth Stiftung und dem Stefan-George-Gymnasium. Einige Schülerinnen und Schüler des Kunst-Leistungskurses am Gymnasium, die sich bereits mit ihrer Lehrerin und der Kunstpädagogin der Stiftung in die Ausstellung eingearbeitet haben, werden die Aufgabe der Live-Speaker übernehmen. Die Stiftung freut sich, in Löwen Entertainment einen Partner gefunden zu haben, dessen finanzielle Unterstützung den Ausbau der Kunstvermittlung ermöglicht hat.
Bingen, 24. März 2014
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Dr. Britta von Campenhausen unter britta.campenhausen@skulpturen-bingen.de oder 0179/5161407.
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